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A N FRA G E 

der Abgeordneten Burgstaller, Mag. Frieser 

und Kollegen 

an den Bundesminister für Inneres 

betreffend Ermittlungen im Zusammenhang mit der 

Teletheater-Affäre 

Die Teletheater GmbH wurde im Jahre 1981 ursprünglich zum 

Zweck der medialen Verwertung der Bühnenproduktionen der 

Bundestheater gegründet. Die Geschäfte der Teletheater blie­

ben der öffentlichkeit jahrelang verborgen, weil die Bilan­

zen nie veröffentlicht wurden und die Tätigkeit der Tele­

theater von den Gestionen des Bundestheaterverbandes kaum 

getrennt werden konnte. Anläßlich einer routinemäßigen über­

prüfung der Teletheater GmbH durch den Rechnungshof ergaben 

sich schwerwiegende Vorwürfe in Richtung Steuerhinterziehung 

und Veruntreuung durch den Geschäftsführer der Teletheater 

GmbH. 

Im Zusammenhang mit den laufenden gerichtlichen Vorunter­

suchungen ist bekanntgeworden, daß die Ermittlungen, Unter­

suchungen und Erhebungen seitens des Sicherheitsbürosan­

scheinend sehr schleppend und dilatorisch durchgeführt wer­

den. 

Die unterfertigten Abgeoerdnetenrichten daher an den Bun­

desminister für Inneres folgende 

A n fra g e: 
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1.) Ist sichergestellt, daß das Sicherheitsbüro alle notwen­

digen Erhebungen und Untersuchungen im Zusammenhang mit 

der Teletheater-Affäre zügig durchführt? 

2.) Welche Untersuchungen wurden seitens des Sicherheits­

büros bisher durchgeführt und welche Unterlagen wurden 

beigeschafft? 
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